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MOMENTUM 

„Das Pessahfest und die Auferstehung“ mit Tobias Teichen  

 

 

Die Botschaft von Ostern wurde heute ausdrucksstark in einem Theaterstück zur Geltung gebracht, 

indem viele Symbole und Bilder aus der Bibel verwendet wurden, um die Liebe Gottes zu uns 

Menschen anschaulich darzustellen.  

 

Die Botschaft von Ostern, das ist die Botschaft von der Auferstehung Jesu. Was wäre unser Christsein 

wert ohne die Auferstehung? Nichts! An Ostern begegnet Gott und als Mensch, der Schmerzen 

kennt, sowohl körperlich als auch seelisch. An Ostern nimmt Jesus die komplette Schuld der 

gesamten Menschheit auf sich.  

 

Ohne die Auferstehung wäre Gott nur ein Gott der Schmerzen kennt, mehr nicht. Doch Jesus steht 

drei Tage nach seinem Tod wieder auf! Diese Auferstehungskraft kann auch in dir wirken, sie kann 

dich verändern, heilen und befreien.  

 

Manchmal treffen wir Entscheidungen, die wir bereuen und die uns von Gott trennen. Diese 

Fehlentscheidungen sind wie ein Graben, der uns auf dem Weg zu Gott aufhält. Doch Jesus sagt: „Ich 

bin der helle Morgenstern“ (vgl. Offenbarung 22,16-17). Gott benutzt Symbole, die sowohl die 

Menschen, die vor 2000 Jahren gelebt haben, als auch wir im 21. Jahrhundert verstehen. Der 

Morgenstern ist der hellste Stern, außerdem ist er der erste Stern, der bei Sonnenuntergang zu 

sehen ist und der letzte, der bei Sonnenaufgang nicht mehr zu sehen ist. Der Morgenstern ist ein 

Stern der Orientierung. Jesus will dein Licht und deine Orientierung sein.  

 

Des Weiteren sagt die Bibel „Wer durstig ist, der soll kommen. Jedem, der es haben möchte, wird 

Gott das Wasser des Lebens schenken.“ Jesus ist auch das Wasser, und zwar nicht irgendein 

dreckiges, verschmutztes Wasser, oder ein „Softdrink“, nach dem man immer noch durstig ist, nein, 

Jesus ist das reine, klare und durstlöschende Wasser.  

 

Durch seinen Tod baut Jesus eine Brücke, die uns die Gräben auf dem Weg zu Gott überqueren lässt 

und macht somit für uns Menschen eine lebendige Beziehung zu Gott, unserem Schöpfer, möglich. 

Durch seine Auferstehung besiegt er die Macht der Sünde. Diese Auferstehungskraft will auch in dir 

wirken und dir Freiheit schenken. Jesus will dein Morgenstern sein, der Licht in die Dunkelheit bringt, 

und er will das Wasser sein, das deinen Durst stillt. Nimmst du das Geschenk an?  
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Smallgroup-Abend 

 

Diskussion: Symbolik in der Bibel (45 min) 

In der Bibel wird häufig eine symbolische Sprache verwendet, um uns Menschen anschaulich 

das Wesen Gottes zu erklären. Wiederholt noch einmal, was es mit den Symbolen von Jesus 

als dem Morgenstern und von dem Wasser, das jeden Durst stillt, auf sich hat.  
 

Das Theaterstück am Ostersonntag hat auf einer weiteren Symbolik basiert, welche oftmals 

in der Bibel genannt wird: Braut und Bräutigam. Jesus ist der Bräutigam und wir Christen 

sind seine Braut.  

• Welche Eigenschaften werden mit einer Braut assoziiert, welche mit einem 

Bräutigam?  

• Wie lassen sich diese Merkmal in uns Christen als Braut und in Jesus als Bräutigam 

widerfinden?  

• Was bedeutet diese Symbolik eigentlich wirklich? Was will uns Gott damit sagen? 

 
Vertiefung: Die Auferstehungskraft (60 min) 

Es gibt viele Dinge, die den Graben zwischen Gott und uns immer größer machen und die 

uns von Gott trennen. Tauscht euch über eure eigenen Erfahrungen aus:  
 

• In welchen Lebensbereichen hast du schon Befreiung erfahren?  

• In welchen Lebensbereichen wirkt bei dir gerade die Auferstehungskraft?  

• In welchen Lebensbereichen ist der Graben zwischen Gott und dir noch sehr groß?  

 

Durch seinen Tod baut Jesus eine Brücke, die uns die Gräben auf dem Weg zu Gott 

überqueren lässt und macht somit für uns Menschen eine lebendige Beziehung zu Gott, 

unserem Schöpfer, möglich. Diese Auferstehungskraft will auch in dir wirken und dir Freiheit 

schenken.  
 

Betet gemeinsam füreinander, dass diese Auferstehungskraft in euren Leben wirken kann 

und lasst euch verändern, heilen und befreien!  

 
Praktischer Schritt: Ostern auch für deine Freunde (zuhause) 

Hast du erleben dürfen, wie die Auferstehungskraft in dir wirksam wurde? Willst du, dass 

auch andere Menschen dies erfahren dürfen? Dann überlege dir heute, welche Menschen 

aus deinem Umfeld dir besonders am Herzen liegen. Fang an, für sie zu beten, dass auch sie 

persönlich erleben dürfen, warum es Ostern überhaupt gibt!  


